
Samstag. 25.3.23 und Sonntag, 26.03.23, von Ronja Altemöller 

Am Wochenende hatten wir komplett Zeit, etwas mit unseren Gastfamilien zu unternehmen. 
Ich war morgens schon relativ früh mit bei der Color Guard Competition meiner 
Gastschwester dabei.  

Der Wettbewerb fand in der Klein Collins High School außerhalb von Tomball statt. Meine 
Gastschwester ist in dem Team der Tomball Memorial High School und sie waren direkt als 
erste mit ihrer Performance dran. Ich war sehr gespannt, den kompletten Auftritt zu sehen, 
nachdem ich am Tag davor bei einer Probe in der Schule nur Bruchstücke von der 
Choreographie gesehen hatte. 

Dadurch, dass wir diese Art von Sport in Deutschland nicht kennen, konnte ich mir anfangs 
nicht so viel darunter vorstellen, wie mit Fahnen, Schwertern und Gewehren eine solche 
Choreographie entsteht. Ich war sehr begeistert, nachdem ich die Performance der Memorial 
High und die der anderen Gruppen gesehen hatte. 

Kurz vor 12:00 Uhr mittags sind wir dann wieder zurück nach Hause gefahren und haben uns 
etwas ausgeruht. Zum Lunch sind wir dann zu Chick-fil-A gefahren, eine Amerikanische 
Fastfood-Kette, und haben dort ein Chickensandwich gegessen. Dies war sehr lecker. Danach 
sind wir mit dem Auto über den Highway gefahren und ich habe etwas von der Landschaft 
sehen können, bis wir dann an einer riesigen "Tankstelle" gehalten haben. Ich bin davon 
ausgegangen, dass wir nur schnell tanken, doch meine Gastmutter hat mir dann erklärt, dass 
es bei "Buc-ees" (Name der "Tankstelle") viele verschiedene Produkte gibt, die das 
Unternehmen selbst herstellt und es deshalb eben nicht nur eine einfache Tankstelle ist. 

Als wir hinein gingen, sah ich schon verschiedenste Dinge, die man dort kaufen konnte, egal 
ob Essen oder Deko - einfach fast alles. Auf dem Logo ist ein kleiner Bieber abgebildet, dieses 
Logo hat man auf fast allen Produkten dort gesehen. Wir haben dort Souvenirs für mich 
gekauft und ein paar Süßigkeiten. Da es diese Art von Tankstelle nur in Texas gibt, wollte die 
Familie mir das unbedingt zeigen und ich fand es sehr lustig, was es dort alles gab. Dann sind 
wir nach Hause gefahren und sind abends dann noch zu einem Diner gefahren und haben 
typische amerikanische Burger gegessen. 

Sonntagmorgen sind wir direkt um 9:00 Uhr Richtung Houston losgefahren, um dort das Space 
Center Houston (NASA) zu besuchen. Man konnte dort sehen, wie die Astronauten auf der 
Internationalen Raumstation (ISS) und in vielen verschiedenen Missionen neue Dinge über 
den Weltraum erforschen. Wir sind dann in einen Tourzug eingestiegen der uns zu den 
Gebäuden der NASA gebracht hat, dort hat man in verschiedenen Hallen den echten 
Arbeitsplatz verschiedener Menschen gesehen, wie für Missionen geübt und erforscht wird, 
um weitere Menschen in den Weltraum zu schicken. Zudem hat man verschiedene Raketen 
sehen können und Verschiedenes über die Apollo Missionen lesen können. 

Zum Schluss haben wir dann noch ein Space Shuttle besichtigt. Gegen Nachmittag sind wir 
noch zu Subway gefahren und haben dort Lunch gegessen, bevor wir dann zurück nach 
Tomball gefahren sind. Zu Hause habe ich den Abend gemeinsam mit der Gastfamilie 
verbracht und Fernsehen geschaut. 


